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O Die Zeitungs- Krieger. O
Im Alterthum ritten vom Schlachtfeld vom wilden
Haupthähne heraus zu einsamen Gefilden,
Separat zu versuchen im Kampfe ihr Glüch,
Lebendig kam Einer, todt der Andere zurück.

Jetzt fechten die Recken zu Haus mit Behagen ;
Das Publikum muss ihre Sache austragen.
Wie Körner dem Huhn, streut man Lettern ihm vor
Wo die Geduld ihm ausgeht, der Kämpe verlor.

è55= $djufeïamen. =5=^

Snfprftor: SPeldje feinblichen Sölferfcbaften pflegten bie atten Sftaetiten
ftetsfort ju beunruhigen?

£djüler: Sie ^hilifter, 2lmalefiter unb iïlîoabiter.

Snfpeltor: Unb roeldje nod)?
tein jerftreutcr ftunbe: Sie SDÎagenbitter.

^orfict)f
©tmetnöommaim : Stlfo 3fjr tonnet bie oier SuÇenb $unb§jeid)en

nid)t jum anerboteneu greife tiefem; gut, bann beftette id) fie in ber ©tabt.

Spengler: @ê müfjten roenigftenê fedjê Sußenb fein, fonft lotjnt eê

ftd) nicbt, baê 23(ed) ju jerfchneiben.

amman»: 3a, oorigeê Qaljr babe id) roirttid) metjr ^unbêjeicben
madjen (äffen unb ba finb fie mir am £>alê geblieben.

©aê beifst eigentlid) Dieflame?
SP.: Dieflame Ijcifu, roenn (Pincr ber SBelt fo lange ben SSBertfi ber

ÜBoüe norprebigt, bie fie überjeugt ift, er fine nod) nidjt in ber 5BolIe.

fiöttienfleitt : SINcine Herren, morgen ift baê Sureau gefcbloffcn. 3d)
feiere baê %e\t ber 3et1rörung Qerufatemê.

Çomtniê: Sante, §err 5priii}ipal, unb roünfdje redjt angenehme Qtt>
ftörung.

SBncffaficti Der SHcbaEtton.

L. M. i. H. SDen 3lu«laffungeu biefeê
SDtiftbitrger« ba« wirb bod) Wohl ba«
snenbant ju SOtaftburgcr fein haben mir
feine ©rnneberung. Sßäre nidjt bie ©adje,
bie er j er tritt, bie uufrige, fo fotlte ber
Älotj ben Jîeil erhalten. Spatz. 2Sor=

trefflich; brieflich meljr, ba, nie es fdjetut,
roieber ein 3rrifjümd;eu tjerumfdjroimmt.
Peter. Eddie Siinie mufj man unterjeidjueu,
fonfl reiben fie nidjt Ijonorirt. R. i. L.
(Snifprodtrn. R. S. i. N. Sa« Saljeim"
ift ein, feiner ganjeu ©efinnung nadj fo

monardjiftifdj - pictiftifcb jpeidjellccrcrifdje«

'1
* *f?I« SSaS* ÎMatt, baft man es bei nu« nirgenb« treffen

^»c~ /* JY^i rSSffl* follte. SBer fidj biefür Seroeifc fammeln roill,
ber lefe bie '.Beilage 511 3ir. 14 uub er roirb
mebr finben, al« er 51t ftnben roünfdjt.
K. M. i. Z. ©egen ben £au«bettel gibt e«

nur ein ÏUÎittcl: 'Jfidjt« geben, ©agt man
gegenwärtig 511 foldi einem Stimmet: Sie

finb grofj, ftarf unb gefunb, geben ©ie au bic Quai'«, bott gibt« Slrbeit!",
fo behauptet ber ganj unverfroren: 3a, bic Quai'« werben audj oljne midj fertig!"

J. R. P. i. R. Çiir einen ï)îouat«loljti von ftr. 30 fttdjt mau gegemvärtig
al« Çfîader, SBiircaubiencr se. einen jungen, frfiftigen sDtann, beiber ©ptadjen
mcidjtia,, iu ein hicfio,e« JîommiffionSgcfdiaft. Sa« ift natürlich bloß eine »er=
bedte Aufmunterung ber ïîciter, iljre ©üben in bie ©efunbarfdjulc ju fdjiden.
Joba. SDiefunal ijaben ©ie febr fdjledjt SBetter gebbvcidjt." H. i. W. gcljr
hübfd). Sanf. F. B. i. B. ©anj a'bttltdj, tvie oben. SSiellcidjt lägt fid) bie
©acbe gelegentlich illuftriren. B. i. Neap. SBir bitten un« nähere îlbreffc.
L. J. i. Z. SDa« neue Slbre&bud) ber ©tabt 3ii''id)" ift fdjon oor einiger 3eit
erfdjicncn uub fdjlicfjt ftdi feinen SBorgängeru iu jeber Säejieljuttg roürbig an.
@« ift ein ebenfo juoerläfflger gührer, al« audi SluSfunftert^eifet über »er=
fdjicbeue SDinge, ivcldje mau hier roiffen muß. N. N. Sie gefrorene Sljränc"
bat un« fo fehr gerührt, baß »ir fie liebevoll ftatt mit bem èlaufitft mit bem
SRotbftift befanut gemadjt Ijaben. 0. F. 311 i£oll unb §aben" ftnben ©ie
biefen eetroegenen ©a£, ben übrigen« jeber Erfahrene unterfefifeiben roirb. ¦K. einem frühem 3nbrgang be« Sficbelfpulterö" entnommen. Sa« beißt mau
©djul} be« geiftigen Sigentbums. Verschiedenen: Slnontjaicé Wirb nidjt
angenommen.

ßd Hôtel-Pension Bellevue au lac,. Züric
cz-' Das ganze Jähr ' offen, i ^2

Feine Küche, guter Keller, freund- Arrangement
liehe Bedienung. bei längerem Aufenthalt.

0 Den Herren Geschäftsleuten bedeutende Preisermässigung.

F. A. POHL, Propriétaire.

Unfehlbare rasche Heilung
der Gicht und des Rheumatismus.

Neuestes, medizinisches, englisches Heilverfahren von Dr. Daniel,
sowohl im chronischen, wie im akuten Stande, mit sicherem Erfolge laut
vorliegenden Attesten von berühmten Aerzten und Personen jeden Standes.

Prospekte gratis zu beziehen von J. !S. Anneler in Bern,Schweiz. (N. 4)

Das allerneueste Buch
über die Heilung geheimer
Krankheiten, aller Schwächezustände,
Folgen jugendlicher Verirrungen
u. s. w. sende ich in deutscher
Sprache an Jedermann auf
Verlangen unentgeltlich und frankirt.

Dr. G. Rümler in London,
(N. 6) 32, Thornhill Crescent, N.

Autoritär als bestanerkannte

Hektographen
einfachste, billigste und handlichste

Vervielfältigungsapparate
für Schriftstücke, Zeichnungen etc.
liefert unter Garantie

A. Gehrig -Liechti,
Zürich.

??????????????????????????????????????????»

j Pfauen, Zeltweg, Zürich. 1

Bl. 25) Propriétaire : //. SLurlimann.

::

::
:
;
::

(Hl. 25)CHAMPAGNE
Fritz Strub &

Reims
22 -Rue de Cernay-22

4se*~ Bâle
3 - Faubourg St-Jean - 3

Elektrische Apparate
E. Zehnder, Ing.

Basel. (BL25)
c^- Böttcher - Telephone,

das Paar Fr. 30.
Billigste Preise für Telegraphenmonteure.

Hôtel zur Krone",
Schiff lände, (bi;2S)

BASEL.
Reinlich, billig, einfach.

Den Künstlern, Photographen, Antorcn und Verlegern,
welche zum Schutze des Urheberrechtes ihre Werke auf dem schweizerischen

Handelsdepartement in Bern wollen einschreiben lassen, bietet
diessfalls seine Vermittlung an

Bern, den 8. Januar 1884. A.i Hohl.

/»» ^à»-à<m bitten î)o»î <5c/Äac/i</^Ä «vit'ae»

//au^^a/»?« /is^aus ^u einsa»ien (re/Ac/en,
,?e^a»-a< ^u ve»-suc^en i»î /t7am^/e i/ê>- <?êitâ,
Deos?ic?iA /^cutt /âe>', î'oa'^ c/e»' ^1»àe /,, ^c/c.

-/ài° /sc/tê!en s?ie /îsc/ue» ^it //aus ?uiê De/»aAen ,-

Das /'«bt'i/'u?» muss i/i»-e Z'ac/iö aus^a^e».
li^ie LÄ>»6>' àm //«/m, s^'eu^ ma?» /^à^n vo»'

ck's <?ea?u^a' i/i»» ausc/e/^, Äe»' ^amM ve/'io»'.

Um SchuleLamen. ^)
Inspektor: Welche feindlichen Völkerschaften pflegten die alten Israeliten

stetssort zu beunruhigen?

Lchüler: Tie Philister, Amalekiter und Moabiler.
Inspektor: Und welche noch?

Ei» zerstreuter Kunde: Tie Magenbitter.

^ Uorstcht

Gcmeindamwanu : Also Ihr könnet die vier Tutzend Hundszeichen
nicht zum anerbotenen Preise liesern; gut. dann bestelle ich sie in dcr Stadt.

Spengler: Es müßten wenigstens sechs Dutzend sein, sonst lohnt es

sich nicht, das Blech zu zerschneiden.

Ammann: Ja, voriges Jahr habe ich wirklich mehr Hundszeichen
machen lassen und da sind sie mir am Hals geblieben.

A,: Was heißt eigentlich Reklame?

B. : Reklame heißt, wenn t?incr der Welt so lange den Werth der
Wolle vorpredigt, biö sie überzeugt ist, cr sitze noch nicht in der Wolle.

Löwenstei»: Meine Herren, morgen ist das Büreau geschlossen. Ich
feiere das Fest der Zerstörung Jerusalems.

Commis: Danke, Herr Prinzipal, und wünsche recht angenehme
Zerstörung.

Briefkasten der Redaktion.

l.. IVI. i. I-I. Den Auslassungen dieses
MistbnrgerS das wird doch wohl das
Pendant zu Mastburger sein haben wir
keine Erwiederung. Wäre nicht die Sache,
die er zertritt, die unsrige, so sollte der
Klotz den Keil erhallen. Spat?.
Vortrefflich; brieflich mehr, da, wie es scheint,
wieder cin Jrrihümchen herumschwimmt.
Peter. Solche Dinge muß man unterzeichnen,
sonst weiden sie nicht honorirt. kî. i. I.,
Entsprochen. 8. i. Das Daheim"
ist eiu, scincr ganzen Gesinnung nach so

monarchistisch - piclisusch - speichellcckci isches
Blatt, daß man cs bei uns niigends liessen^r-"' /» "/V^l sollte. Wer sich hiesür Beweise sammeln will,
der lese die Beilage zu Ztr. 14 uud er wird
mehr finden, als cr zu finden wünscht.
X. IVI. i. Gegen den Hauobellel gibt es

nnr ciu Mittel: Nichts geben. Sagt man
gegenwärtig zu solch einem Lümmel: Sie

sind groß, stark und gesund, gehen Sie au die Quai's, doit gibls Arbeit!",
so behauptet der ganz nnvcrsroren: Ja. die Qnai'S werden auch ohne mich fertig!"

^. kî. p. i. Fur cincn Monatslohn von Fr. 30 sucht man gegenwärtig
als Packer, Bürcaudicncr ?c. einen jungen, krästigen Mann, beider Sprachen
mächtig, in ein hiesiges Kommissionsgeschäft. Das ist natürlich bloß eine
verdeckte Aufmunterung der Väter, ihre Buben in die Sekundärschule zn schicken.
^oba. .Dießmal habe» Sie sehr schlecht Welter gebbreicht." it. i. W. Sehr
hübsch. Dank. f. L. i. k. Ganz ähnlich, wie oben. Vielleicht läßt sich die
Sache gelegentlich illustriren. k. i. l>iesp. Wir bitten nm näbeie Adresse.

>>, i. DaS neue Adreßbuch der Stadt Zürich" ist schon vor einiger Zeit
erschienen und schließt sich seinen Vorgängern in jeder Bezicbimg würdig an.
Es ist ein ebenso zuverlässiger Führer, als auch AuSkunNcnkciler über
verschiedene Ding>-, welche man hier wissen mnß. l>I. l>I. Die gcsrorcnc Thräne"
hat unS so schr gerührt, daß wiv sic licbcooll statt nul dem Clausus! mit dem
Rothstift bekannt gemacht haben. 0. 5. In Soll nnd Haben" finden Sie
diesen verwegenen Satz, dcn übrigens jeder Erfahrene unteischreiben wird.
X. Einem frühern Jahrgang des Ncbelspulters" entnommen. Das heißt man
Schutz des geistigen Eigenthums. Vvrsedteavneii : Anonymes wird nicht
angenommen.

?sins liions, guter ITsUsr, trsunà- árrariAeiusiib
lions Lsciiêllullg. ksi lêinAsrsrn àksrlì1rs.It.

M Den Herren iZesebättsIsuten beclsutenlls Preisermäßigung. M

^. ?0IIIi, ?i-0pàll's.
^ F » ll < I ì ì I »îìI < ^ ì î»^< lìt I I< îl

Neuestes, msàixinisetles, engliscbss iZsilverkabren von Or. Daniel,sovobl im ebrouiseben, vis im akuten gtanào, mit sicnorsin l^rkolgs laut
vorliegeoclkll Attesten vou borübmton ^.er^ten uncl Personen seilen l^tancles.

Prospekte gratis su be^isbsu von ^ ^iniìvle» in It-sri»,Sekvei^. tiV. 4)

Da« ulleriieuestv lîuà
über àis Heilung gebslmer Xrank-
iieiten, aller Lolirvâolis^ustânàs,
Polgen jugenckliober Verirrungsn
u. s. V. senile iek ill ileutsensr
lZpraone all ^sàsrmann auk Vsr-
langen unelltgsltlieb ullà krankirt.

vr. 6?. ^îàiêe»' ill lâàon,
(IV. k) 32, Iborubill Osscertt, I^s.

.Autoritär als bostanerksnnts

eillkaebste, billigste unà lianàliobsts
Vei vivIKItiZuiiMilpilài

kür 8cbr!rlstücko, üelclinungen ste.
lieksrt unter Karantis

vl. zz> ?i'0i)i-i«it!lil-6 : // ^kàà?î«?5»î-.

:;

::
:
:
::

«n. 25)c^ivii^Qi>in

Keims
22-ürrs às c7srria^-22

D. Gelinder, Iv?.
I^s.-2sl. (à2S)

Löitonsr - Lslsvnons,

MlWe l>kêlze llir ililegwlltieMlillleUk.

LeliifflânlitZ, M 2s)

Rvilllieà, Villip, «iàà.
Ven kààrii, 1'Ii0t0Kr!ìpk<zn, Tutoren Ulill VvrlkKôi-n,
vslcìis ?uni Lekut^s àes l/>/i«?be?'»'e<7/têe« ibrs >Vsrlcs auk àsm sotivsiz:er-
isetisn llanàelsàepartsment in Lern voilou sinsekreibsn lassso, bietst
àiesskalls seins Vermittlung an

Iteri», àsu 8. ^auuar 1884. Hoàl.
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